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Sachsen fit für die Zukunft machen –berufsbegleitende 
akademische Weiterbildung stärken 

Die FDP Sachsen fordert zum Ausbau sowie zur Stärkung einer modernen  

akademischen Weiterbildung an sächsischen Hochschulen die Einführung von  

modularen Zertifikatskursen, „Nano-Degrees“ sowie berufsbegleitenden  

Bachelor-, Diplom- und Masterabschlüssen. Damit soll einerseits den durch die  

Digitalisierung gestiegenen Anforderungen von Wirtschaft, Industrie und  

Gesellschaft nach Fachkräften begegnet werden und andererseits auch den  

Bedürfnissen der sächsischen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nach  

flexiblen, innovativen Weiterbildungsangeboten Rechnung getragen werden. 

Immer stärker sich ändernde Berufsfelder, neue Betätigungsfelder durch  

Digitalisierung und eine zunehmende Automatisierung erfordern von  

Arbeitgebern und –nehmern die Bereitschaft zur lebenslangen Weiterbildung.  

Wissen, dass man in der üblichen akademischen Ausbildung im Rahmen eines  

Erststudiums vermittelt bekommen hat, schafft zwar Grundlagen für die  

berufliche Karriere, eine permanente Aktualisierung und Erweiterung des  

Wissenstandes wird zukünftig jedoch entscheidend für den Erfolg auf dem  

Arbeitsmarkt sein. 

Neben privaten Anbietern von Weiterbildungsangeboten kommt zunehmend auch 

den Hochschulen eine immer stärkere Bedeutung zu. Klassische Fernstudien-  

und Aufbaustudiengänge sind durch ihren Umfang jedoch in vielen Fällen nicht  

den direkten Bedarfen der Wirtschaft angepasst und auch hinsichtlich der  

Flexibilität und der Vereinbarkeit von Weiterbildung mit Familie und Beruf  

diversen Einschränkungen für die Studierenden unterworfen. 

Neue Modelle mit Ansätzen modularisierter Zertifikatskurse und von  

Nano-Degrees ermöglichen auch in kürzeren Zeitabschnitten die Aneignung  

spezifischen Wissens. Durch den modularen Aufbau, die Bewertung mit  

ECTS-Punkten (ECTS – European Credit Transfer System) und die Möglichkeit  

des Kumulierens dieser ECTS-Punkte ergeben sich interessante und flexible  

Modelle für interessierte Arbeitnehmer. In Kombination mit online-Angeboten und  

blended-learning Konzepten werden insbesondere auch familienfreundliche  

Konzepte möglich. 

Aktuell ist die akademische Weiterbildung an Hochschulen nicht in deren  

Kernaufträgen verankert. Daher wollen die Freien Demokraten Grundlagen für  

die Umsetzung an den Hochschulen schaffen, insbesondere bei der  

Bereitstellung personeller Ressourcen und entsprechender Infrastruktur. So sind  

die Anrechnung von Lehrleistungen der akademischen Weiterbildung auf  

Deputate der Hochschullehrer und Professoren zu ermöglichen und  

entsprechende Instrumente der online-Weiterbildung an den Hochschulen auf-  

bzw. auszubauen. 


